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Zu Moltkes Ehrentag
Original Korreſpondenz des General Anzeiger

9 Berlin 22 Oktober
Unſer Leben währt ſiebenzig Jahre und wenn es hoch kommt

ſo ſind es achtzig Jahre und wenn es köſtlich geweſen ſo iſt es
Mühe und Arbeit geweſen Es ſind nicht allzu Viele die das
70 Lebensjahr erreichen und noch Wenigere das achtzigſte dar
über hinaus aber zu leben iſt nur ganz Vereinzelten beſchieden

Es iſt doch wahrlich ein gutes Omen für das neu erſtandene
deutſche Reich daß gerade ſeine Begründer ein ſo gottgeſegnetes
hohes Alter erreicht haben noch nicht lange iſt es her daß der
wiedererſtandene Barbaroſſa des Reichs unſer Heldenkaiſer
Wilhelm J in dem hohen Alter von beinahe 91 Jahren von uns
geſchieden iſt ſein treuer Beirath und Friedenserhalter Bismarck
wandelt noch im Silberhaar unter uns und der geniale Schöpfer
der Kriegs und Schlachtenpläne deren Ausführung die deutſchen
Heere von Sieg zu Sieg führte und das neue Deutſchland in
erſter Linie mit ſchaffen half Generalfeldmarſchall Graf von
Moltke dient auch jetzt noch dem Vaterlande hochbetagt ein
Neunzigjähriger und ſein Leben muß bis jetzt köſtlich geweſen
ſein denn es iſt Mühe und Arbeit geweſen Und wer kennt nicht
die in der Geſchichte einzig daſtehenden Erfolge ſeiner Mühe und
Arbeit Jeder Deutſche kennt ſie und jedes Deutſchen Auge blickt
mit Stolz auf ſeinen Moltke den größten Strategen ſeiner Zeit
den deutſchen Mann deſſen neunzigjähriger Geburtstag in wenig
Tagen in Alldeutſchland allgemein feſtlich begangen wird

Ein kurzer Rückblick auf ſein thaten und erfolgreiches Leben
möge hier am Platze ſein Helmuth Karl Bernhard von
Moltke wurde am 26 Oktober 1800 in der kleinen mecklen
burgiſchen Stadt Parchim geboren Jm Jahre 1822 trat Molktke
nachdem er vorerſt in däniſchen Dienſten geweſen in den preußiſchen
Militärdienſt ein Jn den 30er Jahren nahm er an der mili
täriſchen Reform in der Türkei und an dem Feldzuge gegen
Mehemed Ali in Syrien Theil 1840 nach Berlin zurückgekehrt
wurde er 1848 zum Chef des Beneralſtabes des 4 Armeekorps
ernannt war 1855 Adjutant des Prinzen Friedrich Wilhelm
ſpäteren Kaiſers Friedrich III und wurde 1858 an die Spitze des
preutziſchen Generalſtabes geſtellt Nachdem er 1866 zum General
der Infanterie befördert war wurde er am 28 Oktober 1870 in
den erblichen Grafenſtand erhoben und rückte 1871 zum General
feld marſchall auf Seit 1867 iſt Graf Moltke Mitglied erſt des
norddeutſchen dann des deutſchen Reichstages und ſeit 1872 auch
des preußiſchen Herrenhauſes Jm Reichstage hat er ſich der kon
ſervativen Fraktion angeſchloſſen Auch ſchriftſtelleriſch iſt Graf
Moltke thätig geweſen So ſchrieb er u Briefe über Zu
ſtände und Begebenheiten in der Türkei 1835 39 und der
Ruſſiſch Türkiſche Feldzug 1828 29

Und dieſer deutſche Mann der für Dentſchland und ſeine
Armee ſo unendlich viel gethan und erreicht hat wie beſcheiden
iſt er nicht Jeder Ovation abhold vermeidet er es ſtets ängſtlich

bei beſonderen Anläſſen und wo es auch ſonſt immer ſein mag
ſeine Perſon in den Vordergrund geſtellt zu ſehen und Deutſch
land fand herzlich wenig Gelegenheit ihm ſeine Dankbarkeit
praktiſch zu bezeugen Jetzt aber iſt der Tag gekommen wo
Alldeutſchlands Liebe Achtung und Verehrung für den greiſen

Feldmarſchall in Worten und Thaten zum Ausdruck kommt jetzt
am 90 Geburtstag des Helden Mit Freude und Genugthuung
hat es das deutſche Volk empfunden daß S M der Kaiſer den
Grafen Moltke an dieſem ſeinem Ehrentage aus ſeiner Zurück
gezogenheit von Kreiſau nach der Hauptſtadt des Reichs gerufen
hat können ihm doch ſo die Beſten des Volks perſönlich ihre
Glückwünſche darbringen und Tauſende und Abertauſende ihm von
Angeſicht zu Angeſicht zujnbeln

Jſt auch der greiſe Feldmarſchall wie geſagt ein Feind aller
Ovationen die für ihn ins Werk geſetzt ſind ſo wird und muß
dieſer Tag bei ihm eine Ausnahme machen zeigt er ihm doch in
erſter Linie daß das Gros der Deutſchen treu zu Kaiſer und
Reich ſteht und Deutſchland ſeine großen Männer und Helden die
Mitbegründer unſeres herrlichen deutſchen Reiches niemals ver
geſſen wird Wahrheit volle Wahrheit iſt es wenn Felix Dahn
am Schluſſe eines ſchwungvollen Gedichts ſagt

Heil Dir im Silberglanz von neunzig Jahren
Dir grollt kein Herz in Deinem Vaterland
Und tief gerührt reicht Dir Dein dankbar Volk
Den Siegerkranz des reinſten Heldenthums

Möge ſich der neunzigjährige Feldmarſchall im tiefſten Herzen
erquicken an dem zu Tage tretenden Ausdruck der Verehrung und
Dankbarkeit Alldentſchlands gegen ihn und möge er unſerem Vater
lande noch recht lange in körperlicher und geiſtiger Friſche erhalten
bleiben und ſich der Größe und aufſtrebenden Entwickelung des
ſelben freuen zu welcher er ſelbſt den Grundſtein mitgelegt hat

Wißmann s Rückkehr zum ſchwarzen Erdtheil

Original Korreſpondenz des General Anzeiger
53 Berlin 22 Oktober

Reichskommiſſar v Wißmann wird am 27 d M nach Oſt
afrika zurückreiſen um ſeinen Poſten noch bis zum Ablaufe ſeiner
Amtsperiode dem 1 April 1891 vorzuſtehen und dann die Ver
waltung ſeinem Nachfolger der vorausſichtlich der ſehr tüchtige
Freiherr v Soden bisher Gouverneur von Kamerun ſein wird
zu übergeben Der Letztgenannte iſt bereits nach Oſtafrika unter
wegs um die Verhältniſſe der deutſchen Kolonie perſönlich kennen
zu lernen und darüber nach Berlin zu berichten Herr v Wiß
mann wird nach dem 1 April 1891 nicht mehr Reichskommiſſar
bleiben das iſt ſicher denn das Reichskommiſſariat ſoll überhaupt
aufgehoben werden nachdem der mit ſeiner Errichtung verfolgte
Zweck in Deutſch Oſtafrika Ruhe und Ordnung herzuſtellen
erreicht iſt Major v Wißmann ging nach Afrika als die Ver
hältniſſe ſehr kritiſch lagen ſchnelles und entſchloſſenes Handeln
nöthig war Darum wurde ihm auch unbegrenzte Vollmacht und
bedingungsloſe Selbſtändigkeit in der Bekämpfung der Aufſtän
diſchen übertragen und er hat das in ihn geſetzte Vertrauen
gerechtfertigt Nun da die Ordnung wieder hergeſtellt iſt greift

aber die ſchlichte Verwaltung Platz die Schutztruppe wird mehr
Polizeikorps während ſie bisher Kriegstruppe war und
das Auswärtige Amt nimmt ſelbſt die Leitung der Kolonial Ange
legenheiten in die Hand Zugleich iſt das deutſche Schutzgebiet

auf Grund des deutſch engliſchen Kolonial Vertrages und nach
erfolgtem Ausgleich mit dem Sultan von Zanzibar definitiv Neichs
beſitz geworden der nach Möglichkeit nutzbar für Deutſchland
gemacht werden ſoll Die Zeit des Flaggenhiſſens und Krieg
führens iſt wie es in der bekannten Kolonial Denkſchrift des

Reichskanzlers v Caprivi hieß vorüber und die ſtille fleißige

Stenden Stumsdorf Teutſchenthal Trotha Wansleben Wettin Zörbig Zſcherben
e

Arbeit der eigentlichen Koloniſation begiunt die praktiſche
Thätigkeit deren nächſtes Ziel iſt das deutſche Kolonialgebiet ſo
hinzuſtellen daß es die für ſeine Entwickelung nöthigen Ausgaben
ſelbſt deckt Den Grund für dieſe Arbeit hat aber Major v Wiß
mann gelegt und darum wird ſein Name mit der Geſchichte der
deutſchen Kolonialpolitik unverbrüchlich verbunden bleiben auch
wenn er nach Ablauf des Reichskommiſſariats aus dem Kolonial
dienſt ſcheiden ſollte Es iſt aber in den letzten Tagen die Hoff

nung ausgeſprochen ihn auf anderem Poſten dem Kolonialdienſte
zu erhalten und ihm wie Emin Paſcha als bevollmächtigtem
Gouverneur des Seengebietes Gelegenheit zu neuem verdienſtvollen
Wirken zu geben

DeutſchOſtafrika wird nicht mit einem Male Millionen über
Millionen abwerfen Aber es iſt ein Gebiet welches einen flotten
Handel beſitzt der durch praktiſche Wirthſchaft noch ungemein
geſteigert werden kann Es muß doch im Auge behalten werden
daß im Küſtengebiet unſerer Kolonie ſchon ſeit Jahrhunderten eine
gewiſſe Kultur beſteht die gewaltigen Bauten der Stadt Lindi
deuten bis tief in das Mittelalter hinein Die arabiſchen Groß
grundbeſitzer im deutſchen Gebiet verfügen über ſehr erhebliche
Mittel und haben auch ganz andere Bedürfniſſe als etwa die
Schwarzen in Kamerun Dann kommen die ſchlauen indiſchen
Kaufleute in Betracht unter denen ſich eine ganze Zahl ſteinreicher
Leute befindet die ſich der deutſchen Sache aufrichtig zugewendet
haben nachdem ſie eingeſehen daß im Zuſammengehen mit der
deutſchen Verwaltung ihr wahrer Vortheil liegt Davon dafz die
Jnſel Zanzibar den Engländern überlaſſen iſt iſt in Oſtafrika
nur noch wenig die Rede man hat ſchon eingeſehen daß das
Küſtenland wohl ohne Zanzibar fertig werden kann aber Zanzibar
ohne die Küſte nur wenig Bedeutung behält Deutſchland hat mit
Bagamoyo den größten Karawanenplatz der ganzen oſtafrika
niſchen Küſte und die ununterbrochene Fürſorge der deutſchen Ver
waltung für die Karawanen hat die inneragfrikaniſchen Händler in
hohem Grade gewonnen Ganz einwandsfreie Stimmen aus Oſt
afrika berichten daß ſelbſt die Araber wenn ſie einmal unter
europäiſcher Herrſchaft ſtehen ſollen die Deutſchen den Engländern
vorziehen denn die Beutegier der britiſchen Kaufleute iſt aller Welt
bekannt Für den dauernden Frieden in unſerer Kolonie ſpricht
auch der Umſtand daß Bana Cheri der dem Reichskommiſſar noch
größere Schwierigkeiten bereitete als Buſchiri ſeit ſeiner freiwilligen
interwerfung ſich als wirklicher Freund der Deutſchen bewährt
hat Angriffe drohen nur noch von dem halbwilden Räuberſtamm
der Mofiti der profeſſionsmäßig die Küſtenſtämme ausplünderte
Bei der Bekämpfung dieſes Gegners haben alſo die Deutſchen die
ganze eingeboreue Bevölkerung für ſich und eine große Expedition
wird auch dieſem Gegner ein ſchnelles Ende bereiten Das Feld
für ernſte Arbeit iſt alſo frei in Afrika leicht wird ſie nie ſein
aber lohnender vielleicht als heute vielfach gedacht wird

Politiſche AUeberſiuht
Deutſches Reich

X Derlin 23 Oktober Hofnachrichten Jm neuen
Palais bei Potsdam iſt heute der 32 Geburtstag der Kaiſerin
begangen worden Die Kaiſerin hatte am Morgen zunächſt die
Glückwünſche ihres Gemahls ihrer Kinder und der Perſonen ihrer
nächſten Umgebung entgegengenommen Jm Laufe des Tages
ſtatteten die in Berlin und Potsdam anweſenden Familienmitglieder
und Fürſtlichkeiten ihre Gratulationen ab Von Nah und Fern

Die Rache der Zigennerin
Original Roman von Leopoldine Baronin Prochazka

105 Fortſeßzung Nachdruck verboten
15 Kapitel

Das Diadem der Mutter
Wenige Tage nach dem entſetzlichen Ereigniß welches

die ſchwere Schuld des Baron Raid der Oeffentlichkeit preis
gab verließ das junge Ehepaar Venedig und kehrte nach
Wien zurück

Der Verkauf des Palais in der Riemerſtraße ſtellte ſich
nunmehr als eine Nothwendigkeit heraus Sie waren auf
die eingetretene Verminderung ihrer Einkünfte nicht vor
bereitet und befanden ſich in peinlicher Verlegenheit Für
jene die gewohnt waren ſorglos ihre Bedürfniſſe aus der
ſtets wohlgefüllten Kaſſe zu decken iſt der Gedanke die
kleinſte Summe nicht unüberlegt ausgeben zu dürfen ein
beengendes Gefühl Die Reiſe mit dem etwas koſtſpieligen
Aufenthalt in Venedig hatte ihre Mittel faſt erſchöpft und
für die nächſten paar Monate blieb ihnen kaum genug um
die nothwendigſten Auslagen zu beſtreiten

Es iſt ganz eigenthümlich wie das Geld auf leichten
Füßen rollt wenn man gezwungen iſt ſcharf vorgezeichnete
Grenzen zu beobachten Edmund empfand dies bei ſeiner
Ankunft in Wien Seine ganze Baarſchaft beſtand aus nur
mehr 300 Gulden was waren für ihn in früheren Zeiten
dreihundert Gulden und er entſetzte ſich zu denken daß
er mit dieſer Summe nun vier Monate leben ſollte Binnen
wenigen Tagen würden die Einkünfte von Cſany fällig ſein
auf die er gerechnet hatte aber ſie ſtanden ihm nicht mehr
zu Gebote Guſtav Beer hätte vielleicht ihm geſtattet ſich
den Bedarf für die nächſten Monate zu nehmen Ja Ed
mund hätte dies als Bedingung aufſtellen können aber er
that es nicht ſein Stolz empörte ſich gegen den Gedanken

Für ihn war Cſany verloren nimmermehr konnte er es
von der Schuldenlaſt beſfreien Aber in dieſem Augenblick
war es die Sorge der Gegenwart welche ihn ſo tief be
kümmerte wie ſollte er Adelinen deren Zuſtand ſo viel

Schonung erheiſchte eröffnen daß ihr Ruin komplet ſei daß
er nicht einmal wußte woher die Mittel nehmen um die
nächſten paar Monate zu leben Jnunerhalb dieſer Zeit
würde auch das freudige Ereigniß fallen welches bedeutende
Auslagen verurſachen würde Schon in Venedig vor der
Enthüllung dieſes entſetzlichen Geheimniſſes hatte Adeline
mit ihm darüber geſprochen

Damals als ſie ſich noch reich wähnte machte ſie nur
einen flüchtigen Ueberſchlag von Allem was ſie als unum
gänglich nothwendig erachtete Es wird wahrhaftig nicht
mehr wie 400 Gulden koſten Alles in Allem bemerkte ſie
lächelnd und er küßte ſie und ſagte ihr ſie müſſe ſehr ſpar
ſam gerechnet haben und jetzt Mein Gott jetzt ſollte
er ihr ſagen ſie müſſe ſich auf das Nothwendigſte das Ein
fachſte auf das Minimum beſchränken es müſſe das zu er
wartende Weſen auf das ärmlichſte ausgeſtattet das Licht
der Welt erblicken Das Kind einſt der vermeintliche Erbe
eines fürſtlichen Vermögens Der Gedanke drückte wie ein
Alp ſein krankes Gemüth Es war zu viel zu viel
Es gab Minuten wo er ſeinen Vater um das kalte Grab
beneidete wo er wünſchte daß er damals geſtorben wäre
als das ſcheu gewordene Pferd ihn niederſtieß warum mußte
er gerettet werden um ſo viel Elend zu erleben

Ein rauher Kampf ſtand ihm bevor deſſen Widerwärtig
keiten ihm noch unbekannt Jndeß war es ganz unmöglich
den wahren Stand der Dinge zu verbergen

Edmund fühlte die Nothwendigkeit Adelinen die traurige
Eröffnung zu machen daß ſie ihren Aufenthalt in Wien
auf das kürzeſte beſchränken müßten und ſich vorläufig in
irgend einen kleinen Ort zurückziehen ſelbſt die Reiſe nach
Süd Frankreich war unmöglich geworden auch ſeinen

Kammerdiener würde er entlaſſen Alle die Pläne ent
falteten ſich allmählich aus dem Chaos ſeiner Gedanken
Fs war am Abend nach ihrer Ankunft daß Edmund mit

ſchwerem Herzen das Geſpräch auf die geänderten Verhält
niſſe lenkte und ſein drückendes Geheimniß Adelinen anvertraute
Mit jenem Edelmuth der ihr eigen tröſtete ſie ihn Was
die Auslagen die unvermeidlich ſind betrifft Theuerſter ſo
denke gar nicht darüber nach Jch ſagte damals 400 Gulden

Jch rechnete eben nach unſerem vermeintlichen Ein
kommen paſſen wir nun die Berechnung unſeren jetzigen
Verhältniſſen an und ſtreichen wir eine Null

Anſtatt die Sachen in theuren Läden zu kaufen werde
ich ſelbſt die kleine Ausſtattung beſorgen das heißt ich werde
ſie ſelbſt machen Jch kann ganz gut mit der Maſchine
nähen Du wirſt ganz erſtaunt ſein wenn Du ſiehſt wie
ich zu Hauſe darauf bin und die alte Marie wird mir
helfen ſie ſagte dies mit einem bezaubernden Lächeln dann
fuhr ſie fort Ja theuerſter Edmund und ſobald Du
Deine Geſchäfte hier beendet haſt gehen wir weg wohin
Du willſt vielleicht nach Krems und wir ſchränken unſere
Bedürfniſſe ein Wir ſind ja Beide jung mit Gottes Hilfe
wird dieſe böſe Zeit auch an uns vorübergehen Aber Dp
darfſt nicht traurig ſein mein Edmund

An Deiner Seite kann ich Alles ertragen nur wenn
Du mir fehlſt dann erliſcht auch mein Hoffnungsſtern
Und ſie ſtreichelte mit ihrer weichen Hand die eingefallener
Wangen und blickte in das treue offene Auge das mit
einem Ausdruck der Bewunderung an ihr hing Du biſt
ein Engel Adeline ſagte er ein ſeltener Schatz den Gott
in ſeiner Gnade mir zur Seite gab Und ſie ſchmiegte ſich
an ihn um die Thränen zu verbergen die ſo verrätheriſch
den geheimen Kummer preisgaben Nach einer Weile fragte

e ihnn Wömund wie hoch beläuft ſich der Stand unſerer
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waren von verwandten und befreundeten Höfen zahlreiche Glück

wunſchſchreiben und Telegramme und ebenſo auch aus Berlin und
Potsdam überaus zahlreiche und prachtvolle Blumenſpenden ein
gelaufen Die Wachen und Poſten zogen am Feſttage im Parade
anzuge mit Haarbnuſch auf die königlichen Schlöſſer und prinzlichen
Palais und viele Privatgebände in Berlin und Potsdam hatten
geſlaggt Auch in den Provinzen trugen die Häuſer vielfach
Flaggenſchmuck Das Muſikkorps des Regimentes der Garde
du Korps brachte der Kaiſerin eine Morgenmuſik dar ſpäter trafen
noch die Kapellen des erſten Garde Regimentes und der Garde
Huſaren ein Am heutigen Abend war im Neuen Palais große
Familientafel an welcher ſämmtliche Fürſtlichkeiten theilnahmen

Prinz und Prinzeſſin Heinrich begeben ſich morgen
von Potsdam zum Beſuch an den großherzoglichen Hof nach
Darmſtadt während der Großherzog und die Großherzogin
von Baden ſich auf kurze Zeit zum Beſuch der Großherzogin
Mutter von Mecklenburg Schwerin nach Schwerin begeben

Für den Empfang des Königs der Belgier am
28 d M in Potsdam ſind bereits Beſtimmungen getroffen Der
Kaiſer wird ſeinen hohen Gaſt perſönlich am Bahnhofe zu Pots
dam empfangen Zum Ehrendienſt bei König Leopold ſind kom
mandirt General v Los Oberſtlieutenant v Bachmayr und
der deutſche Militärattaché in Brüſſel Major Graf v Schmet
tau Die Ankunft erfolgt Nachmittags zwiſchen 4 und 5 Uhr

Nach derſelben findet Galatafel im Neuen Palais und Abends
81 Uhr großer Zapfenſtreich der geſammten Muſik Korps des
Garde Korps ſtatt

77 Zur beſonderen Ehrung des greiſen General FFeld
marſchalls Grafen Moltke hat der Kaiſer befohlen daß an ſeinem
Ehrentage Vormittags ſämmtliche Fahnen und Standarten
der Garniſon Berlin von der 1 Kompagnie 2 Garde Regiments zu
Fuß im Paradeanzuge in die Wohnung des Feldmarſchalls im
Generalſtabsgebäunde zu bringen ſind eine Ehrenbezeugung
wie ſie vordem noch keinem Unterthan eines preußi
ſchen Königs zu Theil geworden Nach dem Gottes
dienſt in der Garniſonkirche in welchem der 90 Wieder
kehr des Geburtstages gedacht wird und welchem vorausſichtlich
der Kaiſer an der Seite Moltkes mit glänzender Suite und
Deputationen aller Truppentheile Berlins beiwohnen werden ver
ſammeln ſich im Generalſtabsgebäude am Königsplatz die General
feldmarſchälle und General Oberſten ſämmtliche kommandirenden
Generale der Reichskanzler General v Caprivi der Chef des
Großen Generalſtabes der Kriegsminiſter der kommandirende
Admiral ſowie ſämmtliche in Berlin anweſenden General
adjutanten und Geueräle à la suite Darauf wird ſich der Kaiſer
umgeben von dem Könige von Sachſen den Großzherzogen von
Baden und Heſſen ſowie ſämmtlichen in Berlin und Potsdam an
weſenden Prinzen und gefolgt von ſeinen Generalen in die
Wohnung des greiſen Feldherrn begeben und demſelben Allerhöchſt
ſeine Glückwünſche wie die des Heeres und der Marine dar
bringen Ueber den geplanten Fackelzug wird weiter be
richtet Die Zahl der Theilnehmer dürfte 20000 erreichen
eine in Berlin noch nicht dageweſene Zahl Außer zwei Wagen
gruppen wird der Zug in zwölf Abtheilungen zerfallen und
eine hiſtoriſche Entwickelung des deutſchen Vater
land es zur Darſtellung bringen Die erſte Gruppe bilden alte
Germanen martialiſche Geſtalten in Bärenfelle gehüllt die
zweite Gruppe verſinnbildlicht das Zeitalter Karls des
Großen Dann folgt als dritte Gruppe ein wehrhaft Fähnlein
gottergebener Kreuzritter auch die Zeit der Habsburger wird
durch ſchwergepanzerte Ritter dargeſtellt welche in reichſter Turnier
tracht erſcheinen werden Hieran ſchließen ſich charakteriſtiſche Ge
ſtalten aus der Zeit des Bauernkrieges Die folgende Ab
theilung zeigt in humorvoller Form das Landsknechtsleben
ihnen folgen Wallenſteiner aus dem dreißigjährigen Kriege
und Soldaten des Großen Kurfürſteu Alsdann wird die
berühmte preußiſche Rieſengarde einhermarſchieren und end
lich die Zeit Friedrichs des Großen und der Befreiungs
kriege zur Auſchanung kommen Die Neuzeit und ihre Errungen
ſchaften ſollen durch eine Abtheilung der Kameruner Garde
zur Darſtellung gebracht werden

Fürſt Bismarch wird morgen Donnerstag in Varzin
den Beſuch des Majors v Wißmann empfangen Siehe
heutigen Leitartikel

Die preußiſche Regierung tritt römiſchen Meldungen
zufolge beim Vatikan nachdrucksvoll für die Ernennung des Prinzen
Radziwill zum Biſchof von Straßburg ein

Die badiſche Regierung hat beim Bundesrath
einen Antrag auf Abänderung des Branntweinſteuergeſetzes
eingebracht

Der Reichs Anzeiger giebt eine ausführliche Dar
legung der Umſtände welche die Nachricht betr die angebliche
Duldung des Sklavenhandels in Bagamoyo durch die
deutſche Behörde veranlaßt haben Die Urheber dieſer verleum
deriſchen Angaben konnten bisher nicht ermittelt werden da der
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währsmänner dem deutſchen General Konſul mitzutheilen Der
Reichsanzeiger veröffentlicht den bezüglichen Schriftwechſel und die
angebliche Proklamation

Wie die Münchener Allgemeine Zeitung ſchreibt
iſt die Annahme des von Bayern beim Bundesrath einge
brachten Antrages auf Zulaſſung der Vieheinfuhr aus Oeſter
reich Ungarn nicht unbedingt ſicher Es finden darüber noch
Verhandlungen ſtatt

Den preußiſchen Eiſenbahnräthen ſoll eine
wichtige Tarifmaßregel zur Begutachtung vorgelegt werden Es
handelt ſich um Begutachtung der Frage ob es im öffentlichen
Intereſſe liege wenn die am I Januar eingeführten Aus nahme
Frachtſätze für Düngemittel Rüben Kartoffeln künftig auch
auf Artikel des Bergbaues nämlich Steinkohlen Kokes
Braunkohlen Brennholz Torf Erze und Kalkſteine ausgedehnt
würden Ferner wird die Frage zur Begutachtung vorgelegt wer
den ob ein öffentliches Verkehrsbedürfniß dafür beſteht daß
für Eiſenerze Frachtermäßigungen gewährt werden welche
über die für Brennſtoffe Erze und Kalkſteine in Ausſicht genom
menen allgemeinen Ermäßigungen hinausgehen

Bei der jetzt verſammelten brandenburgiſchen
Provinzialſynode iſt der Antrag geſtellt den König mittelſt
einer Adreſſe zu bitten den entſprechenden Organen der evangeliſchen
Landeskirche eine wirkſame Theilnahme an der Berufung
der evangeliſchen Profeſſoren der Theologie und der
Mitglieder der kirchlichen Behörde gewähren zu laſſen

Von verſchiedenen hieſigen großen Firmen
welche mit den Vereinigten Staaten in Verbindung ſtehen
iſt von zuſtändiger Seite Aufſchluß darüber verlangt worden
welche Waaren aus den Vereinigten Staaten von den betreffenden
Firmen bezogen werden und ob ſolche auch aus andern und
aus welchen Ländern eingeführt werden können ohne
die Leiſtungsfähigkeit und den Mitbewerb der angefragten Firmen
zu ſchädigen Man bringt dies mit der Mac Kinley Bill
in Beziehung

Zwei Eiſenbahnen ſollen in Deutſch Oſtafrika
gebaut werden die erſte ſoll wir meldeten dies bereits
zwiſchen Dar es Salaam das einen vorzüglichen den von
Zanzibar weit übertreffenden Hafen beſitzt und Bagamoyo dem
Sitze der deutſchen Verwaltung und dem großen Karawanenplatze
hergeſtellt werden Die zweite Strecke ſoll das ſehr frucht
bare Kilimandſcharo Gebirge erſchließen und wird von
dem Küſtenorte Pangani ihren Ausgang nehmen Die Mittel
ſind bedeutend und ſollen ohne das Reich in Anſpruch zu nehmen
auf privatem Wege aufgebracht werden

Der neueſte Terminkalender für preußiſche
Juſtizbeamte weiſt nach 1791 Gerichtsaſſeſſoren gegen
1810 im Oktober 1889 und 2975 Referendare gegen 2981 im
Oktober 1889 und 3216 im Oktober 1888 Jm Allgemeinen iſt
alſo eine kleine Abnahme ſeit dem Vorjahre feſtzuſtellen

Den erſten Kampf nach dem Schluſſe des
Sozialiſtenkongreſſes in Halle werden die Sozialdemo
kraten auf dem gewerkſchaftlichen Gebiete führen Die
Fabrikanten in Eſchwege haben bekanntlich den Austritt von
Cigarren arbeitern und Cigarrenarbeiterinnen aus dem
Fachverein verlangt 250 Arbeiter und Arbeiterinnen entſprachen
dem nicht und wurden entlaſſen Die Sozialdemokraten glauben
nun daß falls die Fabrikanten in Eſchwege mit ihrer Forderung
durchdringen es um den geſammten Unterſtützung sverein
deutſcher Tabakarbeiter geſchehen ſei und deswegen iſt dieſer
Kampf in Eſchwege zur offiziellen Parteiſache der Sozial
demokratie erklärt worden 50 Vertreter des Tabak und Cigarren
Geſchäftes waren auf dem Halle ſchen Kongreß anweſend
darunter die Abgg Bruhns Bremen Molkenbuhr Altona
Geyer Leipzig Dieſelben erlaſſen nun einen Aufruf An
die Arbeiterſchaft Deutſchlands in welchem um Bei
träge für die Eſchweger Tabakarbeiter gebeten wird

Roſtock 22 Oktober Der frühere mecklenburgiſche Miniſter
Geheimrath Wetzel iſt an einem Schlaganfall geſtorben

Sigmaringen 22 Oktober Der Kaiſer ließ durch den
Regierungspräſidenten einen prachtvollen Kranz am Denkmal des
Fürſten Karl Anton niederlegen und verlieh dem Prinzen Karl
von Hohenzollern den Rothen Adler Orden erſter Klaſſe

Stuttgart 22 Oktober Bei der LandtagsStichwahl in
Beſigheim wurde Landwirth Eſſig Deutſche Partei mit 2332
z den demokratiſchen Kandidaten Payer mit 2031 Stimmen
gewählt

München 22 Oktober Zur Moltkefeier werden demnächſt
die beiden bayriſchen Corpskommandeure Prinz Leopold und
General von Parſeval nach Berlin abreiſen

Oeſterreich Ungarn
Wien 22 Oktober Der Prager Landtag wird jetzt

das Parlament in Europa in welchem der Lärm zu Hauſe
iſt Die Czechen treiben vor Uebermuth ſo tolle Geſchichten

engliſche General Konſul ſich geweigert habe ſeine Ge daß es ſelbſt den Regierungsvertretern zu arg wird Das Gute

Er flüſterte ihr die kleine Summe zu als ob er ſich
ſcheute es laut zu ſagen Sie erwähnte nichts nur ſagte
ſie Edmund ich ſah unſeren alten unnummerirten
Fiaker im Hof für mich iſt es viel geſünder zu Fuße zu

en es wäre Verſchwendung wir bedürfen ihn jetzt
nicht

Er küßte ſie und ſchwieg Den andern Tag verſchwand
ver unnummerirte Fiaker und während er ſich anſchickte
die nöthigen Schritte wegen des Hausverkaufes zu machen
ſperrte ſich Adeline in ihr Zimmer ein und griff in die
Tiefe ihres Koffers aus welchem ſie eine Schatulle her
vorzog

Es war ein nett gearbeitetes Käſtchen mit Perlmutter
und Gold eingelegt der Jnhalt entſprach der äußern reichen
Ausſtattung

In demſelben befand ſich eine Rolle Dukaten und ein
Diadem von Diamanten das Erbtheil ihrer Mutter Sie
zählte die Dukaten es waren fünfzig Stück alſo 250 fl
ein Nothpfennig der ihr nun wohl that

Den andern Tag war Edmunds Geburtstag und ſie be
ſchloß auf dieſe zarte Weiſe dieſe Summe ihm zur Ver
fügung zu ſtellen dann betrachtete ſie das Diadem Sie
drehte es nach allen Richtungen und bewunderte die Schön
heit der Steine Was es wohl werth ſein mochte dachte
ſie ſich Es iſt allerdings ein theures Andenken aber um
Edmund die ſchwere Sorge zu erleichtern beſchloß ſie von
demſelben ſich zu trennen Thränen ſtahlen ſich in ihre
ſanften Augen als ſie der Worte ihrer alten Tante ge
dachte Sie übergab es ihr am ſechszehnten Geburtstage

Deine Mutter war ein Engel ſagte ſie Das Diadem
iſt ein altes Familienſtück ſie nannte es ihren Glücksſtern
möge es auch Dir Glück bringen

Sie trocknete ſich die Thränen als ob ſie ihrer unwürdig
wären Würde es ihr nicht auch jetzt Glück bringen indem
es ihr die Mittel gab die Sorgen und den Kummer die

ihren Gatten drückten wenigſtens theilweiſe zu erleichtern
Hatte ſie nicht dieſen Augenblick einen Brief in der Taſche
vom Verwalter in Cſany in welchem die Rechnung beigelegt
war für die vollendeten Renovirungen mit der Bitte ſie
begleichen zu dürfen da die Arbeiter ihr Geld brauchen
und ſie wußte daß er es von den Einkünften nicht zahlen
durfte daß der Brief der ihn von der neuen Sachlage ver
ſtändigen ſollte den ſeinen gekreuzt habe und daß Edmund
von 300 Gulden nicht eine Rechnung von 2860 Gulden
zahlen konnte Das Blut ſchoß ihr in die Wangen bei dem
angſtvollen Gedanken daß er dieſe Summe nicht beſitze
aber hier hielt ſie in der Hand was dieſe Rechnung und
noch viele andere bezahlen würde

Armes Mütterchen Du haſt ja gewünſcht daß es
Deiner Adi Glück bringen ſollte kann ich es auf eine edlere
Weiſe anwenden iſt es nicht meine Aufgabe über Edmunds
r zu wachen gelobte ich es nicht ſeiner ſterbenden

utter
Wenn ſie nur wüßte wie ſie das anſtellen ſollte Da

fiel ihr Doktor Wiedemann ein ob der ihr nicht einen Rath
ertheilen könnte Sie hatte ihm ohnedem verſprochen daß
ſie ihm ihre Ankunft bekannt geben würde

Sie ſteckte das Diadem zu ſich und begab ſich bald da
rauf auf den Lobkowitzplatz in das Bürgerſpital Sie fand
ſich in dem großen alten Gebäude nicht gleich zurecht
rn endlich erblickte ſie die Stiege welche ihr bezeichnet
wurde

Doktor Wiedemann war nicht wenig überraſcht zu ver
nehmen daß ſie da ſei er ging ihr entgegen und führte ſie
am Arm in ſeine Wohnung die gerade gegenüber lag Er
drückte ſein Bedauern aus über die letzten ſchmerzlichen Er
eigniſſe Jn dieſen Worten umfaßte er Alles Er war
ſehr bemüht Adeline zu überzengen daß Graf Glenders ſie
als ein theures Vermächtniß ſeiner Tante betrachte und ob
wohl er ſie ſeit den Kinderjahren nicht geſehen ihr die

bei der Sache iſt daß ein Umſchwung erfolgen muß wenn
die Regierung ſich nicht bloßſtellen will Die deutſche Partei
leitung in Prag hat im Hinblick anf die gehäſſige Haltung der
Czechen die Deutſchen aufgefordert an den Gemeindewahlen
nicht theilzunehmen Nach Beendigung des Striks des
Pferdebahnperſonals in Wien iſt heute der geſammte Betrieb
wieder aufgenommen Der Miniſter des Auswärtigen Graf
Kalnoky hat heute ſeine Urlaubsreiſe nach Tirol ange
treten An der Zuſammenkunft zwiſchen Crispi und Caprivi
nimmt er nicht Theil Am Sonntag wird Makart s Leichein ein Ehrengrab auf den Zenttalfriedhef übertragen

Budapeſt 22 Oktober Jm Finanzminiſteraus
ſchuſſe erklärte der Finanzminiſter Weckerle er wolle das
kleine Lott o aufheben und durch eine Klaſſenlotterie er

etzen

Trieſt 22 Oktober Der dreier Petardenattentate
überführte Coretti wurde zu 3 Jahren ſchweren Kerkers und
zu 2300 Gulden Schadenerſatz an den ſchwerverletzten Knaben
Bolderin verurtheil

Jtalien
Rom 22 Oktober Das Miniſterium Crispi hat defi

nitiv die Auflöſung der Kammer und die Ausſchreibung von
Neuwahlen beſchloſſen um die Stimme des Volkes über die Ge
fammtpolitik der Regierung zu hören Die Kolonial Ver
handlungen haben wieder begonnen Hieſigen Blättern zu
folge findet die Zuſammenkunft Crispis mit Caprivi
am Gardaſee in der Villa des Herzogs Visconti ſtatt
Crispi empfing hier mehrere Jonrnaliſten und erklärte denſelben
die Regierung ſei des Sieges bei den bevorſtehenden
Kammerwahlen gewiß Wie verlautet ſoll der Kriegs
miniſter Bertole Viala zurückt reten Als ſeinen Nachfolger
nennt man den General Pelloux

Frankreich
Paris 22 Oktober Alles um Rußland Präſident

Carnot hat der Tochter des ruſſiſchen Botſchafters Baron
Mohrenheim die einen franzöſiſchen Offizier heirathet ein
prächtiges Hochzeitsgeſchenk gemacht und wird der Traunng bei
wohnen Prinz von Wales iſt auf der Durchreiſe in
Paris angekommen Die Monarchiſten wollen in der
Kammer die Einführung einer Fremdenſteuer beantragen Das
Projekt macht ſchon ſeit Jahren von ſich reden Die Ver
handlungen zur Beilegung des Striks der Tüllarbeiter in
Calais ſind reſultatlos abgebrochen Die Arbeitgeber bezeichneten
die Forderungen der Leute als unerfüllbar Jn der
heutigen Sitzung der Kammer brachte die Regierung eine An
leihevorlage für Tonkin und Annam im Betrage von
60 Millionen Fres ein Aus Anlaß der Rundreiſe des
Grafen von Paris in Amerika haben die franzöſiſchen Kan
didaten eine Ergebenheitsadreſſe an den Präſidenten Carnot ge
richtet Jm nächſten Jahre werden die Memoiren der
Marſchälle Mac Mahon und Canrobert gleichzeitig ver
öffentlicht werden

Belgien
Jemappes 22 Oktober Der Bürgermeiſter unterſagte

für den 9 November den Jahrestag der Schlacht von
Jemappes die beabſichtigte republikaniſche Kundgebung
Mehrere Gemeinderäthe von Paris hatten für die Feier ihre An
kunft angekündigt Dieſe Kundgebung ſollte zugleich einen anti
deutſchen Charakter tragen und eine Gegendemonſtration
gegen die neulichen Kundgebungen der Flamländer für
Deutſchland werden D

Großzbritannien
London 22 Oktober Gladſtone reiſt in Schottland

umher und hält große Reden für die bevorſtehende allgemeine
Wahlkampagne Er war bekanntlich einer der größten Redner der
Gegenwart in ganz Europa aber das Alter macht ſich nun doch
geltend und die Zuhörer müſſen ſich ſchon zwingen um nicht die
Geduld zu verlieren Es verlautet die eugliſch franzöſiſchen
Unterhandlungen über die Neufundländer Fiſchereifrage
würden abermals aufgenommen England würde Frankreichs Rechts
anſprüche baar abkaufen Die Meldung der neue engliſche
Rhedereiverein beabſichtige die zeitweilige Einſtellung des
Verkehrs ſämmtlicher Handelsſchiffe Englands herbeizuführen wird
als irrig vezeichnet Die Times melden aus Madrid Die
Bank von Spanien wurde durch momentane Geld noth ge
zwungen ein Darlehen von 100 Mill Peſetas bei der Bank von
Paris auf 3 Monate aufzunehmen Die Vorgänge des Gerichts
hofes in Tipperary überſtiegen geſtern alles Dageweſene Das
Parlamentsmitglied Sheehy wurde ſchließlich wegen Beleidigung
des Gerichtshofes zu einer achttägigen Haft verurtheilt und
dann die Verhandlung auf eine Woche vertagt

wärmſten Sympathien entgegentrage Er fügte bei daß er
hoffe es würde ſich Alles noch zum Beſten wenden

Adeline fand es nicht ſo leicht ihr Anliegen vorzutragen
wie ſie es ſich innerhalb ihrer vier Wände ausgedacht hatte
Eine ausgeſprochene Scheu hielt ſie zurück und er kam ihr
ſo gar nicht entgegen

Er ſprach über alles Erdenkliche erzählte ihr wie bitter
enttäuſcht Graf Glenders ſei über das Dunkel welches über
der Exiſtenz ſeiner armen Kouſine ſchwebte aber er berührte
die Geld Angelegenheit nicht Adeline ſonſt ſo theilnahms
voll für Alles was ihre Tante betraf war ihrerſeits auch
zurückhaltend in dieſem Punkt So viele betrübende Ereig
niſſe waren Schlag auf Schlag gekommen daß für das ver
lorene Kind von dem ſie nie etwas gehört kein Raum in
ihren Gedanken war Es war dies nicht unnatürlich ſie
fürchtete ſich auf irgend eine Weiſe eine Geldfrage zu be
rühren die im Zuſammenhang mit den 200000 fl ſeinkönnte

So ſchwieg ſie und blickte zu Boden während Doktor
Wiedemann ſich dachte daß ſie ſo gar nicht dem Bilde ent
ſprach welches er ſich von ihr gemacht hatte nachdem er die
Briefe geleſen welche Gräfin Glenders ihrem Neffen ge
ſchrieben hatte über ſie Währenddem fiel zufällig der ge
änſtigte ſorgenvolle Blick Adelinens die endlich Muth gefaßt
hatte auf das ihr wohlbekannte Bild ihrer Tante

Graf Glenders hatte es aus der Villa in Baden zu
ſich genommen mit der Abſicht eine Kopie machen zu laſſen
und eben heute hatte der Maler es zurückgeſtellt Bei dem
Anblicke der geliebten Züge war das Eis der Zurückhaltung
gebrochen Adeline trat zu dem Bilde und brach in Thränen aus

Verzeihen Sie ſtammelte ſie aber ſie war mir eine
Mutter

Doktor Wiedemann war angenehm überraſcht als in
Folge des ſich anknüpfenden dere der ganze Reichthum
ihres edlen Herzens durch den Schmerz und die Wehmuth
zu Tage trat Das Eis war gebrochen mächtig trat die
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Portugal

Liſſabon 22 Oktober Die Regierung verſtärkt ihre
Truppen und Waffenvorräthe in Oſtafrika Selbſt
verſtändkich iſt daraus noch nicht zu ſchließen daß ein ernſter
Konflikt zwiſchen Engländern und Portugieſen bevorſteht
Drei portugieſiſche Kanonenboote Diu Liberal und Win
dello haben von der Regierung die Ordre erhalten nach Mozam
bique a P hen nachdem ſie kriegsmäßig in Bereitſchaft geſetzt
worden ſin

Orient
Konſtantinopel 22 Oktober Der Streit zwiſchen der

türkiſchen Regierung und dem griechiſchen Patriarchen
der zur Schließung aller griechiſchen Kirchen in der Türkei geführt
hat wird in dieſen Tagen in Folge Nachgiebigkeit der Türkei ſein
Ende finden

000509900Der Anfang
des am nächſten Sonntag im General Anzeiger
beginuenden hoch ſenſationellen Romans

Der Müllionenbauer
von

Max Kretzer
wird allen neu hinzutretenden Abonnenten bis
zum I November gratös geliefert
690909906096068 9699838008098

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Vokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 28 Oktober
Feier der Knabenhorte Geſtern Nachmittag feierten die

hieſigen fünf Knabenhorte in Freyberg s Garten ihr Jahresfeſt
Es waren nahezu 200 Kinder unter Leitung der Herren Lehrer Kar
nagel Zweigler Oſchatz Beßler und Pein verſammelt Die
Feſtlichkeit begann 3 Uhr Nachmittags Zunächſt wurden die Kinder
mit Chokolade und Kuchen bewirthet und ſodann je nach Größe und
Alter in 3 Spielabtheilungen eingereiht Die größeren Knaben ſchoſſen
mit der Armbruſt nach dem Adler die mittleren mit dem Blaferohre
nach einem aufgeſtellten Manne und die kleineren verſuchten ihr Glück
mit dem Drehvogel Jeder Treffer erzielte einen Gewinn doch blieb
ſchließlich keiner der kleinen Feſtgenoſſen unbeſchenkt Nach dem Spiele
wurde jedem Kinde ein Stück Brot mit Wurſt gereicht und je zwei
Kindern ein Glas Bier geſpendet Die Anſprache hielt Herr Diakonus
Richter Daß bei der Feſtlichkeit auch manches gute Lied geſungen
wurde verſteht ſich von ſelbſt Frohgeſtimmt kehrten gegen 7 Uhr die
Kinder welchen von ihren Klaſſenlehrern die Schularbeit erlaſſen worden
war in die elterliche Behauſung zurück

b Militäriſches Herr Generalmajor von Liegnitz iſt hierſelbſt
eingetroffen und hat im Hotel Stadt Hamburg Abſteigequartier ge
nommen Derſelbe hat dem Vernehmen nach das Brigadekommando
von dem Brigadekommandeur Herrn Schmolinsky übernommen und
inſpicirt die hieſigen militäriſchen Anſtalten Die Beſichtigung der
Mannſchaften beſchränkt ſich auf einen Regiments Rapport Die zueiner 10tägigen Uebung eingezogen geweſenen Mannſchaften der Kand

wehr ſind geſtern wieder in ihre Heimath entlaſſen worden eine
Aen Anzahl iſt von Neuem zu einer ſolchen Uebung auf zehn Tage
berufen

Feſtkommers Die Delegirten Verſammlung der
Hallenſer Studentenſchaft hat beſchloſſen daß ſämmtliche ihr
angehörige Korporationen den 90 Geburtstag des General Feldmar
ſchalls Grafen Moltke durch einen großen Feſtkommers in der nächſten
Woche gemeinſam feierlich bege en Zu demſelben ſollen das Pro
feſſoren Kollegium und die Spitzen der Behörden geladen werden Die
Veranſtaltung und Leitung des Kommerſes liegt in den Händen des
zur Zeit in der D V präſidirenden wiſſenſchaftlichen Vereins Saxonia

S Vorſtandswahl Bei der geſtern vollzogenen Wahl des Vor
ſtandes der hieſigen Synagogen Gemeinde wurden gewählt die
Herren Kaufleute Roſenberg Sachs Gebrüder Fackenheim
Cahn und Gerichtsvollzieher Hirſch

Aus den Vereinen Heute Donnerstag Abend hält der
Verein der Liberalen in Halle und dem Saalkreiſe in der

Dresdener Bierhalle ſeine Monatsverſammlung ab Der Hand
werker Bildungsverein veranſtaltet am nächſten Montag im
Prinz Karl eine Soirée

Vortrag Am kommenden Sonntag wird im Gewerkverein
der Konditoren und Pfefferküchler Herr Freiberg aus
Magdeburg einen Vortrag über die Lage des betreffenden Gewerbes
halten

Germania Verein wirklicher Krieger zu Halle Zur Feier
des 90 Geburtstages des Generalfeldmarſchalls Grafen von Moltke
wird am nächſten Sonntag im Neuen Theater ein Concert mit
Abendunterhaltung veranſtaltet Der Reinertrag ſoll dem Kriegervor
ſtande in Torgau zum Beſten der Ueberſchwemmten im Elbegebiete über
wieſen werden

r

Erinnerung an ihre Tante vor ihr Seele und ſie betrauerte
tief und warm das Unglück ihres Lebens er begriff nun
Alles aber er gab nur oberflächliche ausweichende Ant
worten über die näheren Umſtände der verlorenen Tochter
der Gräfin Glenders Graf Glenders hatte nämlich den
beſonderen Wunſch ausgeſprochen daß indem das Manu
ſkript von ihrem Schwiegervater verbrannt wurde es beſſer
ſei keine Erwähnung zu machen er behielt ſich vor ſelbſt
in einer ſpäteren Zeit ihr die Aufklärung zu geben Als
ſie nun allmählich gegenſeitig in ſich zwei edel angelegte
Naturen entdeckten faßte Adeline Muth

Doktor Wiedemann ſchien zu errathen daß ſie irgend
eine ſchwere Sorge drücke für die ſie keine Worte finde
Er kam ihr entgegen indem er ſie fragte ob ſie ihren
Aufenthalt in Czany nehmen würden

Jch fürchte Czany iſt für uns verloren ſagte ſie er
röthend mit geſenktem Blick

So erwiderte Doktor Wiedemann Jch wußte nicht
daß die Herrſchaft verſchuldet iſt Da muß ich annehmen
daß der Verluſt jener 200 000 Gulden die Gräfin Glenders
Jhnen hinterließ Sie ſehr hart trifft Baronin

Ja ſagte ſie leiſe und ich hätte eine Bitte ſie ſagte
dies ſo raſch als ob ſie damit jeder ferneren Erwähnung
der ominöſen Summe ausweichen wollte

Doktor Wiedemann verneigte ſich und Adeline fuhr fort
Wir befinden uns ganz unerwartet in ich muß es ſchon

geſtehen in einer ſehr peinlichen Lage Es treten Ver
pflichtungen an uns heran für die wir nicht vorbereitet ſind
Jch möchte Sie um einen Rath fragen Wieder ſtockte ſie
während ſie aus ihrer Taſche das Etui zog Mit zitternden
Händen öffnete ſie es in den Augen ſtand eine Thräne und
die gerötheten Wangen waren erblaßt als ſie es dem Doktor
Wiedemann reichte mit den Worten Jch möchte dies ver
kaufen wenn ich wüßte wie aber ich kenne nicht einmal den

aktuellen Werth Fortſetzung folgt

b Stiftungosfeſt Der Geſangverein der Bäcker
Innung feierte geſtern Abend im Neuen Theater ſein fünftes
Stiftungsfeſt Nach einigen Concertpiecen der Hentſchel ſchen
Muſikkapelle welche infolge ihrer gediegenen Durchführung allge
gemeinen Beifall fanden wurde unter Leitung des Herrn Lehrer
Willno ein Vokalconcert beſtehend in Chorgeſängen Solis und
Quartettgeſängen geboten das ſehr ſorgfältiges Studium verrieth
Nach mehreren Toaſten auf den Kaiſer und die Kaiſerin die Jnnung

Vorſtände und die Damen huldigte man dem Vergnügen des
anzes

b Martini Markt Auf dem heute ſtattgehabten Viehmarkt dem
ſogenannten Martinimarkt war an Vieh eine große Anzahl Schweine
zur Stelle Dieſelben fanden meiſt ſchlanken Abſatz die geforderten
und gezahlten Preiſe waren verhältnißmäßig immer noch hoch gegen
die vorigen Marktpreiſe aber doch zurückgegangen Pferde waren nur
wenige zur Stelle Der Krammarkt beſchränkt ſich auf eine geringe
Anzahl Verkaufsſtände und Trinkzelte

Depeſchen Gebühren Beim hieſigen Telegraphenamt ſind
während des ſocial demokratiſchen Parteitages ſoviel ſich
bis jetzt ermitteln ließ für 6000 Mk Depeſchen aufgegeben worden
die größtentheils auf Paris London und Zürich entfallen

Herabſetzung des Fahrgeldſatzes Die Verwaltung der
Halleſchen Straßenbahn hat beſchloſſen den bisher geführten
doppelten Fahrgeldſatz an den Sonntags Nachmittagen
aufzugeben und auch zu dieſer Zeit den Einheitsſatz von 10 Pf an
zuwenden Einerſeits entſpricht die Direktion damit den Wünſchen des
Publikums und der Würdigung des bei der Stadtbahn üblichen
Brauches und ſicher auch dem Intereſſe der eigenen Geſellſchaft Der
billigere Preis wird gewiß die Frequenz bedeutend erhöhen namentlich
wenn erſt was beabſichtigt wird die kürzeren Fahrtermine eingeführt
worden ſind

Stadttheater Der neu verpflichtete Tenoriſt Herr Max Hinde
mann dem Halleſchen Publikum durch ſeine Thätigkeit am hieſigeu
Stadttheater bereits vortheilhaft bekannt wird am Freitag als
Poſtillon von Fured debütiren Die Magdalene wird die Colo

raturfängerin Frl Hellwig vertreten Das neueſte Schauſpiel
Ernſt von Wildenbruch s Die Haubenlerche dem man eine große
Aehnlichkeit mit Sudermann s Werke Die Ehre zuſchreibt wird
am nächſten Sonnabend in folgender Beſetzung in Scene gehen Auguſt
Herr Rinald Juliane Frau Rinald Hermann Herr Hofmann
Lene die Haubenlerche Frl Jenny Schneider Ale Herr Doß
Frau Schmalenbach Frau Friedau Paul Jlefeld Herr Friedau
Die Erſtaufführung der Haubenlerche wird im Abonnement auf Farbe
gelb gegeben Jn der nächſten Woche erſcheint Goethe s Trauerſpiel

Egmont mit Herrn Rinald in der Titelrolle auf dem Spielplan
Die Oper Mignon wird ebenfalls in der nächſten Woche zur erſten
Aufführung gelangen Am Sonntag Nachmittag geht als Fremden

bei halben Preiſen Schönthan s Luſtſpiel Goldfiſche in
cene

Viktoria Theater Am geſtrigen Abend ging zum zweiten
Male das Moſer ſche Luſtſpiel Ultimo in Scene Das Geſammtſpiel
war hochbefriedigend und nahm das Publikum das Gebotene dankbar
entgegen Neu engagirt ſind und treffen in dieſen Tagen ein
Mizzi Huber erſte Soubrette vom Reſidenztheater in Hannover
Heinrich Haagen Vertreter erſter Heldenrollen vom Hoftheater in
Altenburg

Der erſte Schnee in Halle iſt geſtern Vormittag nach einem
ſtarken Nachtfroſte gefallen Die winterlich weiße Szenerie verſchwand
zwar bald wieder von den Straßen Bäumen und Dächern aber
aber eine ernſte Mahnung war es doch die uns der Schneemann gab
Er ſagte Es iſt aus völlig aus mit den Vergnügungen des
Sommers Vorläufig ſagt er das noch in höflichen Worten das
heißt er deutet alles das in duftigen bald zergehenden Flocken an
aber bald wird er dentlicher Der erſte richtige große Schnee wie
jubelnd wird er begrüßt von der Kinderwelt Da werden von den
Knaben Schneeballſchlachtenpläne entworfen jeder Dreikäſehoch der
fröſtelnd in der Fauſt einen Schneeball formen kann wird zu einem
kleinen Moltke auf dem Schneeballſchlachtfeld Doch vorläufig noch
iſts des Schnees zu wenig um daraus Schneebälle zu formen noch
vermiſcht er ſich zu ſehr mit dem Regen und alle die Schneeball
ſchlachtpläne der Knaben werden ſobald die Flocken nur mit der noch
zu warmen Erde in Berührung kommen in des Wortes eigentlichſter
Bedeutung zu Waſſer Bald aber wird der Schnee in größeren Maſſen
kommen dann werden die unförmlichen Standbilder errichtet die einige
Aehnlichkeit haben mit den Götzenbildern der erſten Kulturvölker und
die von den Kindern Schneemänner genannt werden Dann heidi du
junges Volk tummle dich und nimm die Freuden des Winters wahr
ſo lange ſie dir nur irgend beſchieden ſind denn nur zu bald vergeht
die ſchöne Winterszeit wie uns Aelteren ja auch die ſchöne Sommers
zeit in jedem Jahre viel zu ſchnell vergeht Die Zeit ſchreitet eben
gleichmäßig fort und kümmert ſich nicht um die Wünſche einzelner
Menſchenkinder mögen dieſe Kinder nun auch große oder kleine ſein

S Zuckerfabrik Verkauf Der Verkauf der Zuckerfabrik Beſe
dau bei Cönnern welcher zwecks Auseinanderſetzung erfolgen ſollte
iſt wieder rückgängig gemacht worden da der dritte Geſellſchafter Herr
E ſeinen Austrittsantrag zurückgezogen hat

Zur Warnung Jn letzterer Zeit ſind in den Abendſtunden
mehrfache Diebſtähle verübt worden an Sachen die in den RNiſchen
der Verkaufsläden zur Schau ausgehängt waren und die bei ein
tretender Dunkelheit hereinzunehmen man vergeſſen hatte So wurden
vorgeſtern zwei wollene Jagdweſten geſtohlen Das Publikum ſei alſo

ewarnt

e Jugendliche Uebelthäter Der 12jährige Schulknabe Louis
G aus Giebichenſtein ſtahl vorgeſtern während der Mittagszeit aus
dem Neubau des Bauunternehmers F hier Leipzigerplatz 8 ein Stück
Zinkrohr im Werthe von 12 bis 15 Mark und pverſilberte es ſchleu
nigſt in Gemeinſchaft mit einem anderen Knaben der bei dem Dieb
ſtahl den Aufpaſſer geſpielt hatte bei einem Rohprodukten Händler
Die Knaben ſollen ſich ſchon ſeit drei Wochen umhertreiben und im
Freien nächtigen

Kleine Urſache große Wirkung Der Tiſchlermeiſter F im nahen Schoch witz ſtand geſtern früh im Begriffe nach
u zu reiſen um einige geſchäftliche Angelegenheiten zu erledigen
tatt deſſen brachte man ihn in erheblich verletztem Zuſtande hierher

Der Mann war in der Nähe der Eiſenbahnſtation Zappendorf
auf dem Rande des Chauſſeegrabens abgeglitten und in der Dunkel
heit ſo unglücklich zu Fallegekommen daß er einen rechtsſeitigen Knie
ſcheibenbruch erlitt der ihn für längere Zeit an das Krankenbett
feſſeln dürfte

Diebſtähle Aus dem Gehöft Pfännerhöhe 3 wurde dem
Oekonomen D eine Gans aus dem Neubau Lindenſtraße 21 einem
dort beſchäftigten Maurer ein Paar rindlederne Stiefeln dem Dienſt
mann Sch aus unverſchloſſener Wohnung Brüderſtraße 12 eine
ſilberne Cylinderuhr mit Nikelkette entwendet

Allerlei Für die Ueberſchwemmten im Elbethale gingen ferner
bei uns als Liebesgabe ein von A Lindenſtraße 1 Mk Von
e Muſiker Friedrich Carl Frohberg hier werden wir gebeten

ekannt zu geben daß er mit dem in der Sitzung des hieſigen Schöffen
erichts vom 14 Oktober veröffentlicht in Nr 243 des GeneralAnzeiger zu einem Monat Gefängniß verurtheilten Johann Karl

Friedrich Frohberg nicht identiſch ſei

Städtiſche Kommiſſionen
Bau KommiſſionSitzung am Freitag den 24 Oktober er Nachmittags 5 Uhr im

Amtszimmer des Herrn Stadtbaurath Lohauſen
Tagesordnung

1 Feſtſetzung einer Baufluchtlinie für die Grundſtücke kleine Klaus
ſtraße 17 19

2 Erwerb von Land welches zum Hospitalplatz entfallen iſt
8 Anlage eines zweiten Treppenhauſes und weiterer Aborte in

der Siechenhaus Baracke

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 24 Oktober

Bei Nordwind Fortdauer des kühlen Wetters mit Nacht
weſentliche Niederſchläge Neigung zur Aufklärung

vorhanden
Wafſfſerſtände Am 23 Oktober Halle unterhalb 1,94

Trotha 2,08 Am 22 Oktober Calbe Oberpegel 1,48
Unterpegel 0,80 Dresden 0,76 Magdeburg 1,43

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Auzeiger

9 Berlin 23 Oktober 12 Uhr 5 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jm Laufe des
November erſcheint der ſtenographiſche Bericht über die Verhand

lungen in Halle Entſprechend den Beſchlüſſen von Halle hat
ſich die ſozialiſtiſche Parteileitung in Berlin gebildet und
die Geſchäfte augetreten

K Landsberg a d Warthe 23 Oktober 8 Uhr 37 Min
Vorm Telegramm unſeres Korreſpondenten Eine
geſtern Abend hierſelbſt ſtattgehabte Volksverſammlung in
welcher der Oberbürgermeiſter Meydam dem ſozialiſtiſchen Kan

didaten Maurer Wernau aus Berlin entgegentrat wurde
tumultshalber im Jntereſſe der öffentlichen Ordnung polizeilich
geſchloſſen

Saarbrücken 22 Oktober 9 Uhr 27 Min Vorm
Telegramm unſeres Korreſpondenten Am 9 Nov

treten die Vertrauenleute des Schutzvereins und der Gruben
Ausſchüſſe zur Berathung der Lage und zur Aufſtellung
weiterer Forderungen zuſammen

T Petersburg 23 Oktober 9 Uhr 16 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Auf Anfrage
an maßgebendſter Stelle kann ich beſtimmt verſichern daß kein
Projekt der Einführung der Goldwährung und Baar
einlöſung der Noten in Rußland exiſtirt oder exiſtirt hat

Ebenſo unbegründet ſind die von einem Theile der deutſchen
Preſſe wiedergegebenen Nachrichten über eine Ruſſifizirung
der finn ländiſchen Schulen

V Belgrad 23 Oktober 8 Uhr 4 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die ſerbiſche Re
gierung beauftragte ihren Geſandten in Konſtantinopel
in der Angelegenheit der Kirchenſperrung im Einvernehmen
mit dem ruſſiſchen Botſchafter vorzugehen

ri Rom 23 Oktober 9 Uhr 13 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der öſterreichiſche
Botſchafter beim Vatikan Graf Revertera iſt aus dem Urlaub
auf ſeinen Poſten zurückgekehrt und hatte geſtern eine einſtündige

Audienz beim Papſt Leo Der Kon greß der italieniſchen
Katholiken wurde in Lodi geſtern unter großer Betheiligung
eröffnet Der Ehren Vorſitzende Biſchof von Lodi ſowie
Paganuzzi Caſoli und Graf Medolago redeten unter lebhaftem
Beifall

K Brüſſel 23 Oktober 10 Uhr Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondeuten Die Unterhand
lungen des belgiſchen Premierminiſters Beernaert in Paris be
trafen die Jemappes Feier dieſelben führten zu einer Ver
ſtändigung mit der franzöſiſchen Regierung der zufolge die bel
giſche Regierung die Jemappes Feier ganz unterſagt hat Siehe
Pol Ueberſ Belgien Die Bruüſſeler Studenten be
rufen für kommenden Sonnabend ein neues Proteſtmeeting

ein

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau
W B Eceles Lancaſhire 23 Oktober 7 Uhr 24 Min

Vorm Bei der geſtrigen Erſatzwahl eines Parlamentsmitgliedes
an Stelle des verſtorbenen Konſervativen wurde Egerton Robh

ein Gladſtonianer mit 4696 Stimmen gewählt

Boulanger proteſtirt
W B Paris 23 Oktober 8 Uhr 50 Min Vorm Die

Zeitung Le Siècle bringt im ſoeben erſchienenen Morgenblatt
ein Schreiben Boulangers in welchem die Angriffe der Ent
hüllungsartikel ILes conlisses du Boulangisme wider
legt und Einnahmen und Ausgaben anfgeführt ſind Bou
langer erklärt er habe von der Herzogin Uzès und von
Baron Mackau keine Subſidien in Anſpruch genommen
dagegen ſeine Erſparniſſe ſeine Penſion und ſonſtige Ein
künfte 2 für den letzten Wahlkampf verwandt

Dresden 22 Oktober Die Königin trifft am Freitag
von Sigmaringen hier ein Nächſte Woche begeben ſich der König
und die Königin für längere Zeit nach Sybillenort

Waldenburg 22 Oktober Die Flachsſpinnerei Methner
und Frohne brannte nieder 200 Arbeiter ſind brotlos

Poſen 22 Oktober Das Gehalt für den neu zu er
wählenden Oberbürgermeiſter wurde in der heutigen Stadt
verordnetenſitzung auf 10500 M feſtgeſetzt hierzu kommen noch
etwa 2000 M Nebeneinnahmen

Königsberg 22 Oktober Auf der Strecke Rothenſtein
Neuhauſen der Labiauer Eiſenbahn hat ein Dammrutſch ſtatt
gefunden Die dieſe Strecke befahrenden Paſſagiere müſſen um
ſteigen

Hünfeld 22 Oktober Jm Dorfe Hühnhahn hat geſter
eine Feuersbrunſt zehn Gebäude eingeäſchert

Petersburg 22 Oktober Der deutſche Botſchafter
General v Schweinitz iſt heute hierher zurückgekehrt

Belgrad 22 Oktober Dem ſerbiſchen Staatsrathiſt ein GeLrentwurf über die Miniſter Verantwort
lichkeit vargetge worden wonach von den Miniſtern
begangene mißbräuchliche Handlungen mit Haft
r Vermögenskonfiskation beſtraft werden
ſollen

Belgrad 22 Oktober Wie beſtimmt verlautet wird
König Milan in der nächſten Woche nach dem Auslande ab
reiſen Daß wie oppoſitionelle Blätter behaupten zwiſchen
zwei Mitgliedern des Kabinets ſcharfe perſönliche Differenzen
entſtanden ſeien wird in Regierungskreiſen in Abrede geſtellt

Rom 22 Oktober
meldet erkannte die italieniſche
braſilia niſche Republik an

Rom 22 Oktober Die Riforma begrüßt die bevor
ſtehende Zuſammenkunft des deutſchen Reichskanzlers v Caprivi
mit Crispi in einem Leitartikel in welchem ſie u A ausführt

eichen aufrichtigſter
erzlichkeit der Beziehungen

eine neue Bekräftigung

General v Caprivi werde in Italien die
Freundſchaft finden und die
beider Länder werde dadur
erhalten

e ÜÄÜN

Wie die Agenzig Stefani
Negierung die
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für solch enorm billigen Preis verkaufen zu können

WVorunter allerlei ganze Bezüge

Filiale

extra billig aus

NachfolgerA Drews P Meuse Co

im grosser Auswahl in der
Kunsthandlung Geiststrasse 36 und

Ecke Hermannstrasse
Sarornièren u Vasen aus Metall Glas Bronce Fayence undMajolika Terracotta und Elfenbein Figuren Caffee

und Rauchservice aus Alfenide Bronce und PorzellanPlüsch Necessaires Automaten mit Musik Schhreibzeuge
Metali Leuchter und Lampen Photographie Ständer

Palmenständer Tafel und Blumenaufsätze Vogelbauer
geflochtene Japan Bambuskörbohen Garnituren aus Por
zellan Fayence Majolika und Metall Aquariums künstliche
Blumen Arrangements exotische und hiesige Pflanzen für
Blumentöpfe Elfenbein und Bronce Statuetten als Venus
von Milo Königin Louise schlafende Ariadne Clydia und

Hermes Hermann und DBorothea Paul und Virginia
Apoli und Diana ete

Oofen und Wandschirme Schirmsatänder Japan TheebretterSlumentöpfe und Körbehen Handschuh Taschentuch und
Pretiosenkästchen künstliche kleine Metallfiguren und
NMippsachen von 40 Pfg an Fiaconständer Alfenide und

Bronce Zuckerdosen Trinkhörner und Blumenkörbe
Sambustische Stühle und Etagèren

Reichhaltige Juswalzl von Muſikwerken
aus 5t Croix

Kleinere Musikdosen 4,50 6 und 10 Mk pro Stück
Krössere Spielwerke bis zu 60 Stück spielend von 20 50

GeneralAnzeiger für Hall

Möhbelstoſſ Restöbelstoſſ BReste
desgl einzelne Vorhänge weiss eréme und bunt welche sich

während der Messe bei uns zu sehr angesammelt haben verkaufen wir von hente ab in unserer Halleschen

Brüderstrasse 2
Gardinen und Portièren Fabrik

fochzeſts 1 Weihnachts boschenhe

bis 2000 Mk pro StübcieBowlen in Bronce Alfenide und Porzellan ToilettespiegelStanduhren und Ampeln Büsten in Bronce Gips und
TerracottaSaäulen Reliefhilder Kupferstiche und Photographien

nach Hakart und Defregger
Slumentische und Etagèren aus Natureichen Zweigen

Als prachtvoller S
immersehmuok sind i

7o belebt Porzellan Rosen
3 7

G

r S

e und Blumenbouquets zu
ompfehlen

e Einzelne Porzellan Knospene und Rosen zu 25 30 und
4 40 Pfg pro Stück

Porzellan Blumenbouquets 50 und 2 Mk
pro Stück

neue Muſter ſolide Fabrikate empfiehlt zu jedem Preiſe

A Wegerich
2 Neunhäuſer 2 an der Gr Steinſtr 70

Friſche Schweinslebern d Pfd 50 Pfg
ſowie gesalz u tr Därme Majoran Speile u Gewürze

Grobſchnitt à Pfund 1,20 Mk bei Ab

Leiperg
Königsplatz 17

e

Kein Huſten mehr
Kein Geheimmittel

Die unſchätzbare wohlthät Wirkung
der Zwiebel der bereits Tauſende ihre
Wiederherſtellung bei Huſten Hals
und Bruſtleiden auch Athemnoth ver
danken findet ein glänz Zeugniß bei dem
Gebrauch der berühmten ärztlich empf
Karl Koch ſchen Zwiebelbonbons
Allein Erfinder und Fabrikant iſt Karl

Koch In Beuteln à 30 und 50 Pf zu
haben bei

Karl Koch Herrenſtr 1
u in den Apotheken ferner bei den Herren
Helmbold Co Leipzigerſtr
J H Kauffmann am Markt
Noack Lorenz Gr Steinſtr
Guſt Kuhnke Thurm u Lindenſtr Ecke
Otto Seeger Magdeburgerſtr 45
G Oßwald Geiſtſtr 36
R O Daniel am Friedrichsplatz
A Steinbach, Adler Drog Königſtr 16
C Kaiſer Schmeerſtr 24
Ludwig Mansfelderſtr 7
Schult Liebuſch Magdeburgerſtr 49
J R Sträßner Bernburgerſtr 13
P Leonhardt Reilſtr 6
Jn Giebichenſtein A Reichardt jr

Carl Koch s berühmter Nähr
zwieback giebt den Kindern geſundes Blut
ſtarken Knochenbau und ſchützt vor den
Kinderkrankheiten

Dieſelben ſind zu haben einzeln u in
Packeten bei Carl Koeh Herrenſtraße
u in den bekannten Verkaufſtellen

Täglich friſche Pfaunkuchen und
Kartoffelkringel mit Vanilleguß von
wunderbarem Geſchmack Kartoffelſtrudel
Kartoffelkuchen feinſten geriebenen Napf
kuchen Melange u Kaiſerzwieback empf
Carl Koch Herrenſtr 1 Fernſpr 531

hPhotographie
I 23 d 5 ul ichM Kästner Sugeileig,

fertigt nunmehr die feinſten Photo
graphieen mit vorzügl Retouche das
ganze Dutzend reſp 13 Stück für 6 Mk
M Kästner Gr lrithſtr 52

Feiuſtes Wurſtſchmalz

a Pfd 50 Pf
Berliner Mettwurst à Pfd 70 Pf

Breslauer Bratwurst
mit und ohne Knoblauch à Pfd 80 Pf,
Bayr Sulze à Pfund 60 Pf

Westph Servelatwurst

a h t

nahme von 5 Pfd à 1,10 Mk

W HoflieferantN ietsch Leipzigerſtr 75

Zündhölzer
100 Pack Mk 4,50 500 Pack Mk 20
1000 Pack Mk 38 Schweden 20 Pack
2 Mk 50 Pack 4,50 100 Pack 8 Mk
incl Caſſe Nachnahme

A L FrentzelZündwaarenfabrik Benneckenſtein

Fran A Greve
Spezialiſtin f Maſſage u Krankenpflege

e und den Saalkreis

Jeder elegante Herren Vilzhut
Herren u Bamen Regenschirm

Hallesceher Uutbaz ar 2
Zur gef Vachricht Zu den bisher geführten Hüten und Schirmen à 2,50 habe um allgemeinen Wünschen zu genügen auch solche zu 3,50 zum Verkauf gebracht es

ist dieses eine Qualität welche absolut das Beste was darin gemacht und von der Concurrenz gerade um das Doppelte verkauft wird
sich einen dieser Gegenstände zu Kautfen beabsichtigt diese Waare in obigem Geschütft anzusehen Nur durch den grossen Umsatz den die vereinigten 25 Filialen besitzen ist es möglich

In den in Monat Oktober ſattündenden

Nr 24924 Oktober

Nirgends ſo billig und ſo gut kauft man ſich ein Ichirm und Hut

Billigstes Hutgeschäft der Welt 25
Filialen

23z n

Ulrichstr

a e
Es ist deshalb jedem Käufer anzurathen bevor er

Geburtstagen bringe ich mein Lager von Kurz Galanterie und Spielwaaren
Kunſt und Luxus Artikeln in empfehlende Erinnerung Großartige Auswahl
ſämmtlicher Reiſe Artikel als Koffer Taſchen Neceſſaires Feldflaſchen
Trinkbecher Plaidriemen ferner Gegenſtände zur Stickerei als Wandmappen
Schlüſſelbretter Bürſtenkaſten Handtuchhalter Staubtuchkaſten Schirm
ſtänder 2e Reizende Sachen in Bronce enivre poli Kupfer Kunſtguß
Emaille Silber Alfenide Holz Galanteriewaaren als Rauchſervice
Schreibzeuge Aſchenbecher Ferner Vaſen Krüge Urnen ſowie Wand
decorationen c

C F Ritter Halle a S I eipzigerstr 9I

Reichshalle
Neun renovirte mit allem Comfort ausgeftattete Lokalitäten

Großer Tanzſaal mit Theakerbüßine

GroSSe Vereinszimmer mit Pianino
für Geſellſchaften Vereine Familienfeſte und Verſammlungen

an Heizbare Kegelbalhhn n
Franz Billard

Um freundlichen Zuſpruch bittet

Herm Zscha u

Wucherer
strasse 26

Wacherer
strasse 26

Geſchäfts Gröffnung
Einem werthen Publikum die ergebene Anzeige daß ich Triftſtraſe 18

Wettinerplatz eine eBrod Weiſßz u Feinbäekerei
eröffnet habe Jndem ich um geneigten Zuſpruch bitte ſichere ich gute Bedienung
und reelle Waare zu Hausbäcker werden jederzeit gern angenommen

Hochachtungsvoll

Otto Rämel Hückermriſter

3000 Paar Anterbeinkleider
2000 St lange Trirot Hemden
ſind zu enorm billigem Preis zum Ausverkauf geſtellt und ſollte ein Jeder dieſe
Gelegenheit wahrnehmen

Cricot nterbeinkleides Paar von 75 Pfg
LDange Tricet Hemden von Mk 1,00

Mechanische Weberei J Rräude
Aur GSGrofzer Schlamm 10hb

liefere zu billigſten Preiſen
Reichhaltiges Lager 30jähr SpecialitätJahireithe Referenzen

Besvtes eisernes Baumateria I

Kataloge Koſtenanſchläge u ſtatiſche

Träger Hartwichſchienen Eiſenbahn

Berechnungen unentgeltlich

ſchienen Säulen Fenſter Treppen ze
ERiserne Viehbarrieèren

Maſchinenfabrik u EiſengirffereiE Leutert Halle a irrt
Für die vielen Glückwünſche und Blumenſpenden

bei meiner Geſchäfts Eröffnung ſage ich nochmals
meinen herzlichſten Dank Hochachtend

G Fischer Fleiſchermeiſter
Mein AbfuhrJnſtitut befindet ſich jetzt

i Grosse Brauhausgasse 30 F
Beſtellungen erbitte nach meinem

Contor Gr Brauhausgaſſe 4
F Neubert

Amns verkauſt
von Tricot Stoſtf und Tricot Restern

e Buchsbaum Co Taubenſtraße 2
9 Spezial Geſchäft für Fleiſcher Ranniſcheſtraße 6 2 Tr

ZTäünksgartenstrasse 44 I
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